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SPIELPLATZKOMMISSION NEUKÖLLN 
Ergebnisprotokoll der Sitzung vom 23.06.2020,  

17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Im BVV Saal, Rathaus Neukölln, Karl-Marx-Str. 83, 12040 Berlin  

 

Teilnehmende: 

Hermann Susanne – Kinder und 
Jugendbüro 

Pohl Andreas – Stadtentwicklungsamt  

Scharmberg Peter – Fraktion SPD Krysmanski Johanna – 
Bezirkselternausschuss Kita  

Klingel Gerrit – Fraktion CDU Fuhrmann Marlis – Fraktion DIE LINKE 

Wagner Melvin – Straßen- und 
Grünflächenamt 

Mornhinweg Jan Erik – 
Bezirksjugendring  

Schmiedecke Jan Ole - 
Bezirksschülerausschuss 

Cordula Simon – Stabsstelle für Dialog 
und Zukunft 

Rhein Philipp – 
Engagementbeauftragter 

Malliara Stella – Koordinatorin für 
Beteiligung 

Tanana Samira – Fraktion Bü90/ Die 
Grünen 

Luczynski Andreas – Straßen- und 
Grünflächenamt 

Von Hoerschelmann Daniela – 
Bezirkselternausschuss Schule und 
Bezirksschulbeirat 

 

 

Tagesordnung:  

 

1. Begrüßung und Annahme der Tagesordnung 

2. Abstimmung der Geschäftsordnung 

3. Darstellung der baulichen Maßnahmen aus KSSP-Mitteln und der im 

Rahmen der bezirklichen Haushaltswirtschaft für 2021 

4. Anfragen von Bürger*innen 

5. Bericht zu den temporären Spielstraßen 

6. Verschiedenes 

 

Protokollantin: Susanne Hermann (Kinder- und Jugendbüro Neukölln) 

 

1. Begrüßung und Annahme der TO: 

Begrüßung durch den Bezirksbürgermeister, Herrn Hikel und Frau Simon, Leiterin 

der Stabsstelle für Dialog und Zukunft. Der neue Engagementbeauftragte, Herr Rhein 

wird vorgestellt. Er wird zukünftig eng vernetzt mit der Koordinatorin für 

Bürgerbeteiligung, Frau Malliara zusammenarbeiten. Das Protokoll des letzten 

Termins und die Tagesordnung werden angenommen. 

 

2.   Abstimmung der Geschäftsordnung 

Die vorgeschlagenen und besprochenen Änderungen wurden in die    

Geschäftsordnung eingearbeitet. Die Geschäftsordnung der Spielplatzkommission 

wird in der aktuellen Version mit einer Mehrheit der Stimmen angenommen. 
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3. Darstellung der baulichen Maßnahmen aus KSSP-Mitteln und der im 

Rahmen der bezirklichen Haushaltswirtschaft für 2021 

Herr Wagner (Nachfolger von Herr Kruse, im SGA zuständig für die Instandhaltung 

von Spielplätzen) berichtet über bauliche Maßnahmen aus KSSP und 

Haushaltsmitteln. Die vollständige Präsentation befindet sich im Anhang. KSSP-Mittel 

werden zu Beginn jedes Jahres für Sanierungsmaßnahmen zugewiesen. Die Summe 

für 2021 ist noch nicht bekannt. Die Priorisierung ist dynamisch und erfolgt anhand 

von Kriterien wie Dringlichkeit, Auslastung, Bedarfe, welche bei Sicherheitskontrollen 

festgestellt werden und Sozialstruktur. 

Die Haushaltsmittel unterteilen sich in zwei Bereiche: die laufende Unterhaltung (z.B. 

Schädlingsbekämpfung) und die Ausstattung. 

 

Bei der Neugestaltung oder dem Neubau von Spielplätzen werden Akteur*innen vor 

Ort wie z.B. umliegende Kitas, Schulen oder Freizeiteinrichtungen miteinbezogen 

und Beteiligungsverfahren (meist über externe Planungsbüros) durchgeführt. Hier 

gestaltet sich die Suche nach Kooperationspartner*innen nicht immer einfach, 

deshalb erfolgt der Vorschlag zukünftig die Informationen über Beteiligungsverfahren 

auch an Gremien wie den BEA und den BEAK, sowie das Kinder- und Jugendbüro 

weiterzuleiten.  

Es wird sich darauf geeinigt, dass das SGA die Informationen über zukünftige 

Informations- und Beteiligungsveranstaltungen an die Geschäftsstelle der 

Spielplatzkommission übermittelt. Diese wird mithilfe des Emailverteilers die 

Mitglieder über anstehende Veranstaltungen informieren.  

 

 

4. Anfragen von Bürger*innen 

Bei der Spielplatzkommission sind zwei Anfragen von Bürger*innen, betreffend die 

Skateanlage in der Stuttgarter Str./Thiemannstr. und den Spielplatz in der 

Silbersteinstr. 119 (siehe Anlagen) eingegangen. Im Folgenden wird sich darüber 

verständigt, wie mit Anfragen grundsätzlich verfahren wird. Vorschläge sind hierbei, 

die Anfragenden einzuladen um ihre Anfrage persönlich vorzustellen sowie 

Transparenz durch Begehungstermine vor Ort zu schaffen. Um doppelte 

Sitzungszeiten zu vermeiden, könnte die Spielplatzkommission die Funktion einer 

Ansprechpartnerin innehaben und die Anfragenden in den Grünflächenausschuss 

eingeladen werden. Das SGA merkt an, dass viele „kleinere“ Anfragen direkt beim 

SGA ankommen und bearbeitet werden. 

 

Es wird sich darauf geeinigt, dass kleinteilige Anfragen beim SGA bleiben bzw. 

dorthin weitergeleitet werden. Alle umfangreicheren Anfragen sollten in der 

Spielplatzkommission und bei Vor-Ort -Terminen behandelt werden. Außerdem soll 

es themenspezifische Veranstaltungen vor Ort geben.  

 

Die Spielplatzkommission wird als Expertengremium ein Votum über die 

Umsetzbarkeit der Bürger*innenanfrage abgeben. Dieses Votum wird dem 

Grünflächenausschuss zur Kenntnisnahme übermittelt.  
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5. Bericht zu den temporären Spielstraßen 

Frau Malliara berichtet über die Einführung der temporären Spielstraßen, die Kindern 

am Wochenende während der geltenden Abstandsregelungen mehr Platz zum 

Spielen ermöglichen sollen. Gestartet wurde am 31.05.20; das Projekt läuft zunächst 

bis 31.08.20. Jede Spielstraße soll immer von einem/r Freiwilligen vor Ort und einer 

Einsatzkraft betreut werden. Die Freiwilligen konnten vorwiegend über das Portal 

mein.berlin gewonnen werden. 

Von den geplanten sechs Spielstraßen konnten drei (Hobrechtstr., Karl-Marx-

Platz/Richard-Platz, Selkestr.) realisiert werden. Insgesamt gab es zu wenig 

Freiwillige um alle Straßen zu bespielen. Die meisten der Freiwilligen nannten 

Verkehrsberuhigung als Hauptmotivation für ihren Einsatz. Für das Projekt gibt es 

große Akzeptanz in der Anwohner*innenschaft und ebenfalls unter den 

Autofahrer*innen (teilweise nach Gesprächen). 

Die Nutzungsintensität der Straßen ist stark vom Wetter abhängig – meist gibt es 

einen festen Kern von Kindern, die die Straße für sich nutzen. Spielgeräte werden 

zur Verfügung gestellt. Inzwischen wurde auch die Anzengruberstr. von Bürger*innen 

als temporäre Spielstraße angefragt – dies muss noch durch die 

Straßenverkehrsbehörde geprüft werden. 

 

 

6. Verschiedenes 

Alle wichtigen Informationen und die Protokolle der Spielplatzkommission sind auf 

der Homepage unter (https://www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-

verwaltung/beauftragte/koordinierungsstelle-fuer-buergerbeteiligung-und-

engagement/artikel.912425.php) nachzulesen. 

 

Es erfolgt ein Hinweis auf das Portal www.meinBerlin.de der Beteiligungsplattform 

des Landes Berlin. 

  

Die nächste Sitzung der Spielplatzkommission findet am 29.09.20, 17:00 Uhr -19:00 

Uhr statt (vorgezogener Termin wegen der Herbstferien). Der Ort wird noch 

bekanntgegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.meinberlin.de/

